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Das Wort zum Pfarrboten

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,

der aktuelle Pfarrbote wird mit den Früchten der Erde geziert, genauso wie auch
unsere Altäre bald wieder liebevoll geschmückt werden mit Obst, Gemüse und
Brot. Doch fällt Ihnen etwas auf? Es fehlt etwas. Wir feiern Erntedank, aber die
Lebensmittel,  die  den  meisten  von  uns  am  Wichtigsten  sind,  werden  einfach
weggelassen. Oder haben Sie schon einmal ein Erntedankfest  erlebt,  an dem
auch Eier,  Milch und vor allem Fleisch ausgelegt  wurden? Das ist  erstaunlich.
Schon  lange  vor  der  veganen  Bewegung  unserer  Tage,  war  den  Christen
scheinbar  klar  (wenn  auch  unbewusst),  dass  tierische  Produkte  nicht  zu  den
Früchten der Erde gehören. Vielleicht haben die Menschen schon früher gespürt,
dass es nicht ganz in Ordnung ist, Tiere zu töten oder sie auszubeuten. Fleisch
und Tierprodukte gehören nicht in die Kirche.  Das wollen wir  Gott  nicht in die
Schuhe schieben. „Danke, lieber Gott, dass du die Masthähnchen innerhalb eines
Monats  bis  zum Umfallen  hast  wachsen lassen.  Danke,  dass  50 Prozent  der
geschlüpften Küken für die Legehennenproduktion weiblich waren und wir nur die
kleinen Hähne ersticken  mussten.  Danke,  dass  die  Sauen überzählige  Ferkel
geworfen haben, die keine Zitzen zum Trinken fanden. Wir  konnten sogar die
schwächsten  aussortieren  und  wie  Müll  in  einen  Container  werfen.“  Nein,  für
diesen Überfluss können wir Gott nicht danken, denn der ist allein uns Menschen
zuzuschreiben. Die Art und Weise wie die Tierindustrie mit den Mitgeschöpfen
umgeht, ist beschämend. Wir essen gerne unser Schnitzel und Steak, aber auf
einem Erntedankaltar hat es nichts zu suchen. Das wäre uns peinlich.
Im asiatischen Kulturkreis entschuldigen sich Menschen zuvor bei dem Tier, das
sie töten. Daraus spricht eine große Hochachtung und Dankbarkeit. Vielleicht ist
das unser Problem. Wir halten die Wurst auf dem Teller für selbstverständlich, wir
machen uns keinen Kopf darüber, wie sie dahin gekommen ist. Das müssen wir
ändern und dann können wir auch Gott dafür danken, wenn wir nicht ohnehin
Veganer  sein  wollen.  Wenn  die  derzeitigen  Missstände  der  Tierhaltung
überwunden werden, dann könnte auch auf unseren Altären ein Korb mit Eiern
und eine Kanne Milch stehen. Weniger ist mehr, könnte der Anfang für eine neue
Richtung  bedeuten.  In  diesem  Sinne wünsche ich  Ihnen einen Erntedank  mit
gutem Gewissen,

Ihr

Impressum         Verantwortlich Pfarrer Michael Roos Tel.: 06244 – 8608914
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Gottesdienste der Pfarrgemeinden Dittelsheim-Heßloch, Westhofen 
Monzernheim, Hochborn, Dorn-Dürkheim und Frettenheim    

Samstag  12.09.2015 Mariä Namen
18.00 Frettenheim Wortgottesdienst

Sonntag  13.09.2015 24. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die kirchliche Medienarbeit
08.30 Heßloch Fatimarosenkranz
09.00 Heßloch Amt für Eheleute Johann und Karolina Stappert
10.30 Westhofen Familiengottesdienst für Herrn Karlfried Flörsch und für 

Frau Elke Nesbigall, anschließend Fatimarosenkranz
Minis: Clarissa, Anna, Finn, Ilka

Mittwoch  16.09.2015 Hl. Kornelius u. hl. Cyprian
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Eheleute Friedrich und Margarethe Gutjahr und 

für Eheleute Heinrich und Maria Hofmeister und Sohn 
Franz Karl

Donnerstag  17.09.2015 Hl. Hildegard v. Bingen
18.00 Westhofen Amt für Herrn Hermann Bauer

Minis: Moritz, Felix, Luis

18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  18.09.2015 Hl. Lambert
18.00 Heßloch Amt für Eheleute Karl und Margarete Bunn

Samstag  19.09.2015 Hl. Januarius
18.00 Monzernheim Amt für Eheleute Wolf und Jacobs und für die

Familien Blum, Rühl und Barth

Sonntag  20.09.2015 25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben der Caritas
09.00 Westhofen Amt für Frau Ruth Trauzettel

Minis: Julia Henn., Michael, Younes

10.30 Heßloch Familiengottesdienst für die Geschwister Mathilde, 
Elisabeth und Alice Leva, Eltern und Angehörige

Mittwoch  23.09.2015 Hl. Pius von Pietrelcina
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Frau Veronika Decker-Glatz und Eltern



Donnerstag  24.09.2015 Hl. Rupert u. hl. Virgil
18.00 Westhofen Amt für Frau Anneliese Eschenfelder

Minis: Ilka, Finn, Christian

18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
20.00 Heßloch ökumenisches Bibelteilen

Freitag  25.09.2015 Hl. Nikolaus von Flüe
18.00 Westhofen Amt für die lebenden und verstorbenen Angehörigen der

Familie Dorner und
für Matthias, Otto und Katharina Ertel

Samstag  26.09.2015 Hl. Kosmas u. hl. Damian
18.00 Dorn-Dürkheim Amt für Eheleute Jakob und Elisabeth Gander und 

Herrn Egon Dächert

Sonntag  27.09.2015 25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Amt für Eheleute Johann und Karolina Stappert und 

Jakob und Maria Feck und Eltern
10.30 Westhofen Familiengottesdienst für Frau Marianne Hirschel und für

Eheleute Hans und Franziska Faast und Angehörige 
und für Frau Waltraut Schmidt
Minis: Florian, Marie-Sophie, Carolin, Anna

Mittwoch  30.09.2015 Hl. Hieronymus
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt mit Jahresgedächtnis für die Verstorbenen im 

Monat September 2005 bis 2015:
Herr Jakob Hemer HE 05, Herr Kurt Dressler FR 05, 
Herr Karl Burkert HE 10

Donnerstag 01.10.2015 Hl. Theresia vom Kinde Jesus
18.00 Westhofen Amt für die verstorbenen Angehörigen der Familie 

Kurkofka
Minis: Younes, Dennis, Julia Hesse

18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde und geistliche
Berufe

Freitag  02.10.2015 Hl. Schutzengel
18.00 Heßloch Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Eheleute 

Ludwig und Margarete Seelig

Samstag  03.10.2015 Samstag der 26. Woche im Jahreskreis
18.00 Frettenheim Amt für Pfarrer Karl Dorn, Pfarrer Karlheinz Beichert und

Pfarrer Heinz Hermann



Sonntag  04.10.2015 27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Westhofen Amt für Familie Ertel und für Herrn Hermann Bauer

Minis: Moritz, Felix, Clarissa, Christian

10.30 Heßloch Familiengottesdienst für Familie Heinrich Berkes und 
Schwiegersohn Richard Mewes

Mittwoch  07.10.2015 Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Herrn Helmut Seelig und Frau Annemarie Wolf
18.00 Westhofen Rosenkranzandacht

Donnerstag  08.10.2015 Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt für die Verstorbenen der Familien Heischel und 

Kilian
Minis: Ilka, Finn, Dennis

18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  09.10.2015 Hl. Dionysius und Gefährten
18.00 Westhofen Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familie 

Heinrich Hofmeister
Minis: Anna, Clarissa, Younes

Samstag  10.10.2015 Samstag der 27. Woche im Jahreskreis
18.00 Monzernheim Wortgottesdienst für Philipp und Gerda sowie für die 

Lebenden und Verstorbenen der Familien Antony, 
Erbeldinger und Bösing

Sonntag  11.10.2015 28. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Wortgottesdienst
10.30 Westhofen Wortgottesdienst mit Erntedank für Maria und Josef 

Szczyrba und für Herrn Josef Urnauer
Minis: Florian, Christian, Julia Hesse, Michael

Termine im September und Oktober:

Familienkreis:
Unser Treffen im September findet am MITTWOCH, dem 09.09.2015 ab 20.00 
Uhr im Haus St. Michael statt. 

Seniorenkreis Westhofen:
Unser Treffen im September findet am Mittwoch, dem 23.09., ab 15.00 Uhr im 
Haus St. Michael statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich dazu 
eingeladen.



Seniorennachmittag in Heßloch:
Am Montag, dem 12. Oktober 2015 treffen sich die Senioren im Haus St. 
Sebastian, Kirchgasse 5, im Ortsteil Heßloch zu ein paar gemütlichen Stunden. 
Beginn ist um 14.30 Uhr. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich dazu 
eingeladen. 

Pfarrbüro Westhofen:
Redaktionsschluss Pfarrbote:
Der Redaktionsschluss für den neuen Pfarrboten ist am Donnerstag, dem 24. 
September 2015. Dieser Pfarrbote reicht dann vom 11. Oktober bis zum 24. 
November 2015. Wir möchten Sie daher bitten, Textbeiträge und Intentionen für 
diesen Zeitraum rechtzeitig abzugeben. Vielen Dank!

Pfarrgemeinderatswahl:
Worum kümmert sich der Pfarrgemeinderat?
Er will Menschen gewinnen, die es durch ihre Mitarbeit möglich machen, die 
verschiedensten Aktivitäten in unserer Pfarrgemeinde zu verwirklichen:
So zum Beispiel: Allerheiligen: Gräbersegnung, Asylbewerber, Bittprozessionen, 
Bußgottesdienst, Caritas Arbeit, Erntedank, Fronleichnam, Geburtstage und 
Besuche, Gelobter Tag ( St. Sebastian ),Großes Gebet, Gründonnerstag, 
Karfreitag:  Kinderkreuzweg im Haus Sebastian, Karfreitagsliturgie, 
Auferstehungsfeier mit Osterfeuer und Zusammensein um das Osterfeuer im 
Pfarrhof, Osterfrühstück, Kirchenrenovierung, Krippenaufbau und 
Weihnachtsbaum, Mariensäule, Aktivitäten mit dem Familienkreis, Musikalische 
Veranstaltungen, Ökumenische Gottesdienste, Pfarrfeste, Roratemessen mit 
anschl. Frühstück, „Runter vom Sofa“, Seniorennachmittage, Café Treff, 
Sternsingeraktion,  Wortgottesdienste ...
 
Wir suchen Menschen, die als Pfarrgemeinderatsmitglieder Auge und Ohr sind für
das, was in unseren Gemeinden verwirklicht werden muss, damit Gottes Werk 
auch hier sichtbar wird. Suchen Sie doch mit! Lassen Sie sich finden!
Ihr Diakon Reinhold Lang

Kandidatinnen und Kandidaten für die PGR-Wahl gesucht
Dittelsheim–Heßloch / Westhofen
Am 07./08. November werden die katholischen Pfarrgemeinderäte neu gewählt. 
Rund 650.000 Katholiken in 322 Pfarreien sind im Bistum Mainz zu den Wahlen 
aufgerufen, um bei diesen kirchlichen „Kommunalwahlen“ zu entscheiden, welche 
Frauen und Männer das gemeindliche Leben in unseren Pfarrgemeinden für die 
nächsten vier Jahren mitgestalten sollen. 
Der Pfarrgemeinderat berät über die Aufgaben in der Pfarrgemeinde und darüber,
welche seelsorglichen Ziele und Prioritäten gesetzt werden sollen.
In der Pfarrei St. Peter und Paul in Westhofen sind - wie auch in der Pfarrei St. 
Jakobus d. Ä. in Dittelsheim-Heßloch - unter dem Motto „Mitverantwortung zählt“ 
für den Pfarrgemeinderat jeweils 5 Frauen und Männer zu wählen. 



Nach der Wahlankündigung im letzten Monat läuft nun die Kandidatensuche auf 
vollen Touren. Bei der Wahl gehe es darum, für die verschiedenen, sehr 
konkreten Aufgaben der Gemeinde kompetente Kandidaten zu finden, die aus 
ihrem Glauben heraus für ihre Gemeinde Zeit, Engagement und Phantasie zur 
Verfügung stellen, unterstrichen sowohl  der Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 
in Dittelsheim-Heßloch, Stephan Wernersbach, wie auch die Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates in Westhofen, Michaela Wimmer: „Bei uns können engagierte
Männer und Frauen ihre Interessen und Fähigkeiten einbringen und so das Leben
in der Gemeinde aktiv mitgestalten.“ Als Aufgaben des Rates werden in diesem 
Zusammenhang u.a. der Kontakt zu den jungen Familien genannt. Als 
vordringliches Thema steht  die Arbeit für sozial Schwache und Flüchtlinge in den 
nächsten Jahren im Vordergrund. Gerade in diesem Anliegen setzen die 
Gemeinden auf eine verstärkte Kooperation im gemeinsamen Seelsorgerat. Auf 
„Offenheit und Gesprächsbereitschaft“ werde es auch im Blick auf die Lebens-
bezüge aller Mitglieder der Pfarrei ankommen. Deshalb will die Pfarrgemeinde bei 
der Kandidatensuche vor allem an die Vielfalt der Kirchengemeinde denken. 
Alle Berufs- und Altersschichten, Männer wie Frauen und Gruppen sollten in 
„guter Mischung“ vertreten sein, damit der Pfarrgemeinderat ein Spiegelbild der 
Gemeinde sei, betonten Michaela Wimmer und Stephan Wernersbach.
Alle wahlberechtigten Gemeindemitglieder sind aufgerufen, geeignete 
Kandidatinnen und Kandidaten zu benennen. „Wer für die Kandidatenliste 
vorgeschlagen wird, sollte sich ermutigt fühlen und zur Kandidatur ,Ja’ sagen“, 
forderten die beiden Vorsitzenden der Pfarrgemeinderäte die Gemeindemitglieder 
auf. Wählbar ist jeder Katholik, der das 18. Lebensjahr vollendet und seinen 
Wohnsitz in der Pfarrgemeinde hat. Formulare zur Kandidatenbenennung sind im 
Pfarrbüro erhältlich oder liegen in den einzelnen Kirchen aus. 
Letzter Termin zur Abgabe eines Vorschlages ist der 10. Oktober. Bitte nur 
ernstgemeinte Vorschläge abgeben, der Vorgeschlagene sollte seiner Kandidatur 
auch vorher zugestimmt haben und dies auch wollen. Selbstverständlich kann 
man sich auch selbst vorschlagen.

Unterlagen sowie Formulare zur Kandidatennennung/ Kandidatenvorschläge 
liegen in den Kirchen aus. Ausgefüllte Kandidatenvorschläge bitte in den Boxen in 
den Kirchen einwerfen. Danke.

Ökumenisches Bibelteilen:
Das nächste ökumenische Bibelteilen findet am Donnerstag, dem 24. September 
2015, um 20.00 Uhr im Haus St. Sebastian, Kirchgasse 5, statt. Alle Interessierten
sind herzlich dazu eingeladen mit-zu-teilen.

Wohnungssuche:
Wir suchen für eine alleinerziehende Mutter 3 ZKB in Heßloch. Hund vorhanden. 
Kaltmiete bis maximal 297 Euro. Bitte bei Pfarrer Michael Roos melden. Danke!

Besichtigung und Infos zur Renovierung in Heßloch: am 11. September um 
18.00 Uhr mit dem VWR und Architekten Herrn Jaberg (siehe Artikel weiter 
unten).



KLJB

Kinder-Wochenendfreizeit
Freitag, 2. Oktober , ab 17.00 Uhr

 bis 
Sonntag, 4. Oktober , ca. 16.00 Uhr

in der
Jugendfreizeit- und Bildungsstätte  Bambergerhof 

66916 Breitenbach bei Waldmohr

Motto
„Ich will jetzt gleich König sein“



Anmeldung bitte ausschneiden und abgeben bei:
Katharina Schuler, Liebfrauenweg 13 b, Heßloch

Anmeldung

Name, Vorname:......……………..…………………………………….…… 

Adresse:………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………

Telefonnummer (unter der Sie an diesem Wochenende erreichbar sind):

……………………………………….………………………………………

Geburtsdatum:………………………………………………………….. KLJB-Mitglied  
ja/nein

Allergien/Medikamente/Vegetarier/etc.:………………………………………

…………………………………………………………………………………

Medikamenteneinnahme
O    keine           O erfolgt selbstständig 
O   Kind soll daran erinnert werden/Medikament muss gekühlt aufbewahrt
     werden/

Zur Versorgung unseres Kindes kann verwendet werden
O  Fenestil (Kühlung, Sonnenbrand, Insektenstiche)
O  Bepanthen (Wundheilsalbe) Desinfektionsspray
O  …………………………………………………….
Ich bin damit einverstanden, dass mein Sohn/meine Tochter am KLJB
Kinderwochenende im Bambergerhof , Breitenbach teilnimmt.

………………………………………………………………………………
Ort,  Datum,  Unterschrift



KLJB
Dittelsheim - Heßloch

Kinder-Wochenendfreizeit
Oktober 2015

in der Jugendfreizeit- und Bildungsstätte  Bambergerhof 

Vom 02. bis zum 04. Oktober  veranstalten wir, die KLJB Dittelsheim-Heßloch, 
wieder ein Kinderwochenende (für alle Kinder ab 7 Jahren). 
Wir fahren in die Jugendfreizeit- und Bildungsstätte  Bambergerhof in 66916 
Breitenbach bei Kusel, um dort gemeinsam unter dem Motto 
„Ich will jetzt gleich KönigIn sein!“ 
ein schönes, witziges Wochenende mit vielen Spielen und tollem Programm zu 
verbringen. 
Wenn du Lust  und Zeit hast, dann  melde dich so schnell wie möglich an, denn 
die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt!

Nähere Informationen:
Die Kosten betragen für Mitglieder 30 bis 37 Euro;  
Nicht-Mitglieder bezahlen 35 bis 42 Euro und werden damit automatisch Mitglied, 
was wegen der Versicherung notwendig ist. Innerhalb des vorgegebenen 
Rahmens darf selbst  entschieden werden, wie viel die Fahrt kosten soll. 

Anmeldeschluss ist der 20. September 2015. 

Abfahrt: 
Freitag , 02.10. um 17.00 Uhr an der Kindertagesstätte Arche Noah, Lerchenweg
6, Heßloch. (Treffen um 16:30 Uhr)
Rückankunft: 
Sonntag,  04.10. gegen 15:00 Uhr an der KiTa Arche.

Neben dem persönlichen Gepäck sind mitzunehmen:
1 Bett- und  1 Kopfkissenbezug, 1  Laken, 
1 Kindersitz
1 weißes Bekleidungsstück ( z.B. T-Shirt ) zum Batiken
sowie die Krankenversicherungskarte.

Wir freuen uns auch über Lebensmittelspenden 
(Kuchen, Nutella, Marmelade, Tee…). 
Bitte sprechen Sie dies bei der Anmeldung ab.

Wir übernehmen keine Haftung für den Verlust von Wertgegenständen.



Bitte keine Handys einpacken! 
Nach den Erfahrungen in den letzten Jahren (Heimweh nach Gute-Nacht-Anrufen,
Angst, das Handy zu verlieren etc.), bitten wir Sie darum, Ihrem Kind „das 
Wegsein von daheim“ und uns die Betreuung zu erleichtern und Handys zu Hause
zu lassen. Mitgebrachte Mobiltelefone werden wir einsammeln. Selbstverständlich
können Sie uns in wichtigen Fällen telefonisch erreichen (Nummern werden bei 
der Abfahrt verteilt) – ebenso werden wir Sie umgehend kontaktieren, falls es 
Ihrem Kind nicht gut gehen sollte.
*Sollte die Teilnahme Ihres Kindes aus finanziellen Gründen zu scheitern drohen, 
halten Sie  bitte Rücksprache mit unserem Diakon Reinhold Lang. 
Selbstverständlich behandeln wir diesbezügliche Absprachen vertraulich!

Danke den fleißigen Helfern für
das Binden der Würzwische in Dittelsheim-Heßloch



Runter vom Sofa – rein ins Leben

Wenn jemand eine Reise tut, dann kann er was erzählen…Am 13. 08 besuchte 
unsere Gruppe die Barockstadt Fulda. Zuerst besichtigten wir den Dom St. 
Salvator, der 1712 nach den Plänen von Johann Dientzenhofer erbaut wurde, die 
bedeutendste Barockkirche Hessens. Hier befindet sich das Grab des Hl. 
Bonifatius in der Krypta. Nach einer Führung durch den Schlossgarten mit 
prachtvollen Blumenbeeten, Gartenskulpturen und erfrischenden Wasserbecken 
wurden uns die Schauräume des Schlosses gezeigt. Ein Gang durch die Altstadt 
war sehr interessant. Gestärkt haben wir uns mit Kaffee und Kuchen, ehe wir zur 
Wasserkuppe fuhren. Hier sind allerhand sportliche Aktionen möglich: 
Segelfliegen, Sommerrodelbahnen, ein Kletterwald und natürlich kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz. Trotz der angekündigten Hitze verbrachten wir einen 
schönen Tag miteinander.

Programm September
Am 23.09 werden wir eine Führung mit den Rheinhessenbotschaftern 
machen:“Reilcher, Kräuter, Glocke un Woi- in Albisch kehr mer widder oi!“ Die 
Führung in Albig beginnt um 18 Uhr und kostet 11 €. Wir treffen uns zur 
gemeinsamen Abfahrt um 17:15 Uhr in Heßloch am Haus St. Sebastian.

Fam. Becker 06244/5062 Fam. Bretz 06244/7985



Der VWR Dittelsheim-Heßloch berichtet
Liebe Mitglieder unserer Pfarrgemeinde!

Es ist nicht zu übersehen - seit Anfang April wird an unserer Kirche gewerkelt. Für
uns geht damit eine 3-jährige Vorbereitungszeit mit vielen Sitzungen und 
Vorortbesichtigungen zu Ende. Über das Amtsblatt, Internet, Kirchenblatt und 
letztlich durch den Pfarrer haben Sie schon einige Informationen erhalten. Wir 
möchten Ihnen aber nun etwas mehr Detailwissen zur Hand geben.
Bereits im Osterbrief 2011 hatten wir Sie über Schäden am Turm informiert, die 
dringend behoben werden mussten (und dann provisorisch auch beseitigt 
wurden). Bei weiteren Schadensaufnahmen durch unseren Architekten Herrn 
Jaberg (Gundersheim) und Herrn Cebulla, Architekt des Diözesanbauamtes im 
Bischöflichen Ordinariat Mainz, stellte man dann fest, dass auch spätestens 2020 
das Dach der Hauptkirche zu renovieren gewesen wäre.

Folgende Punkte sind festzuhalten:

1. In Abstimmung mit dem BO wird festgelegt, die Dach- und Turmsanierung
auf einmal umzusetzen, um die hohen Gerüstkosten nur einmal 
aufwenden zu müssen.

2. Gesamtkosten der Baumaßnahme: 530.000 Euro
3. Eigenanteil Gemeinde Sankt Jakobus: 84.000 Euro, gebildete Rücklagen 

durch weise Voraussicht aller VWRäte der letzten Jahre. 
4. Bistum übernimmt die Differenz in Höhe von 446.000 Euro
5. Darin sehen wir eine Anerkennung für unsere Pfarrgemeinde



Die Maßnahmen im Einzelnen:
Der Turm
- Reparatur der Fenster und Schallblenden für das Glockengeläut
- Erneuerung/Restaurierung des Sandsteins (aus Flonheim, zeitweilig auch im 
Kölner und Mainzer Dom verbaut - aber auch dort wie bei uns gilt er als zu weich)
- Eindeckung des Daches mit neuem Schiefer
- Sandstrahlung der Fassade und farbliche Neugestaltung gemäß 
Farbuntersuchung.
- Austausch des maroden Turmkreuzes
- neues Geländer am Turmausstieg
Die Hauptkirche
- Sandstrahlung der Fassade und farbliche Neugestaltung gemäß 
Farbuntersuchung.
- Herausnahme der Schutzfenster vor den eigentlichen Kirchenfenster, da diese 
keine Funktion haben. Dadurch wird die äußere Erscheinung der Kirche vom 
Friedhof her und vom "Ort der Stille" (Dickicht westlich der Kirche) enorm 
aufgewertet
- Restaurierung kleinerer und auch größerer Schäden an den Fenstern
- Erneuerung/Restaurierung des Sandsteins (Sockel, Fenster)
- Neueindeckung des Daches mit Biberschwänzen (Gebälk nach jetzigem Stand 
nicht marode, genaue Schadensaufnahmen erst nach Abdeckung und hoffentlich 
haben wir Glück)
- Entrümpelung des Dachstuhles
- Erneuerung der Dachrinnen
Die Sakristei
- Trockenlegung und Abdichtung der Mauer in
Richtung des Kirchberges

Wie an Fronleichnam hingewiesen wurde, ist
ein Fenster etwas mehr renovierungsbedürftig,
wofür wir gerne um Spenden bitten würden.
Falls gerne jemand eine Vorortbesichtigung mit
weiteren Details haben möchte, kann am  
Freitag, den 11. September 2015, um 18.00 Uhr mit dem Architekten und dem 
Pfarrverwaltungsrat dies tun. Gerne möchten wir uns auch bei Herrn Jaberg und 
Herrn Cebulla für Ihren Einsatz für unsere Kirchengemeinde bedanken.

Wie oben berichtet sind Spenden auf die Konten erwünscht
Katholische Pfarrgemeinde Dittelsheim-Heßloch
Sparkasse Worms, Konto-Nr.: 6201727 oder Volksbank Worms, Konto-Nr: 
45091902

Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer, danken für die Bereitschaft zu 
spenden (Spendenquittung möglich) und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

Der VWR Dittelsheim-Heßloch



Häuser (Ansprechpartner für 
Veranstaltungen):
Haus St. Michael, Westhofen
   Herr Klaus Rink: Tel.: 06244/7377
Haus St. Stebastian, Heßloch
   Fam. Hofmeister: Tel.: 06244/99969

Wichtige Telefonnummern:

Küsterinnen / Küster:
Westhofen: Frau Beate Jehl (u.a.): Tel.: 06244/324
Heßloch: Fam. Fijas: Tel.: 06244/919698
Frettenheim: Frau A. Beringer: Tel.: 06733/7718
Dorn-Dürkheim: Frau L. Treidel: Tel.: 06733/7904
Monzernheim: Fam. Herlemann: Tel.: 06244/57558



Wir gratulieren
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Tag,

Gesundheit und Gottes Segen!

Falls Sie nicht damit einverstanden sind, dass Ihr Geburtstag (ab 65 Jahre) im Pfarrboten
veröffentlicht wird, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.


